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Klima Force Stadt Burgdorf  
 
Der Gemeinderat der Stadt Burgdorf hat am 25. März 2019 die Baudirektion mit der 
Schaffung der Klima Force Stadt Burgdorf beauftragt.  
Die strategische Implementierung der Klima Force orientiert sich am Handeln und 
Agieren jedes einzelnen Akteurs und der Gremien der Stadt Burgdorf. Jeder kann in 
seinem persönlichen Handeln, seiner täglichen Arbeit, im Mitwirken in einem Projekt 
oder in einem Gremium beitragen. 
Die Handlungsmaxime folgt dem Grundsatz des Instruments ERSK-Quadrat (Basis 
entlang der Blue Ocean Strategy). Dieses Instrument dient dazu, dass die Stadt in 
Aktion treten kann und damit konkret die Faktoren benennen, welche eliminiert, redu-
ziert, gesteigert oder kreiert werden sollen. 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

Definition Grundsatzfragen 
Im täglichen Handeln, in Projekten und Entscheiden sollen nachfolgende Grundsatz-
fragen gestellt und beantwortet werden: 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

Steigern 

Reduzieren 

Klima Force 

 

 

Eliminieren 

Verbessern 

Wo können wir, was, wie und womit    - eliminieren? 
    - reduzieren? 
    - verbessern? 
    - steigern? 
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Anwendung 
In allen Projektskizzen, Projektdefinitionen, Entwicklungen/Planungen, Beschaffun-
gen, Anträgen an die Linie und Politik sowie in allen Entscheiden aller Stufen in Ver-
waltung und Politik sollen diese Grundsatzfragen in einem konkreten Kapitel schrift-
lich beantwortet und das Ergebnis begründet werden.  
 
 
 

Definition der Fragen zur Umsetzung  
Damit die Erkenntnisse in konkrete Handlungsmassnahmen umgesetzt werden kön-
nen, sind zusätzlich folgende ressourcenorientierte Fragen zu beantworten: 
 
 

Was konkret wollen wir verändern? 

Was braucht es dazu? 

Wen braucht es dazu? 

Welche finanziellen Mittel werden benötigt? 

Wieviel zeitlicher Bedarf ist notwendig? 

Welche personellen Ressourcen werden benötigt? 

Wie ist der Entscheidprozess zu gestalten? 

Welche weiteren Fragen sind noch zu beantworten? 

 

 

 

 

 

 

Klima. Jeder trägt dazu bei! 
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